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  Bitte wenden 

 
Fach:  Mathematik Teil 2       Zeit: 45 Minuten 
 
Hilfsmittel: -   Taschenrechner 
  -   Geometriewerkzeuge 
 

Vorschriften: -   Der Lösungsvorgang muss vollständig ersichtlich sein. 

   -   Ungültiges ist zu streichen. 

   -   Die Aufgaben müssen auf die Blätter mit offiziellem Aufdruck gelöst werden. 

   -   Bleistift ist nur für Zeichnungen zulässig. 

   -   Die Aufgaben dürfen in beliebiger Reihenfolge gelöst werden. 
 

Bewertung: -   Dieser Prüfungsteil umfasst 6 Aufgaben mit insgesamt 18 Punkten. 

   -   Die Bewertung ist bei jeder Aufgabe angegeben. 

   -   Der Lösungsweg wird mitbewertet. 
 

 
 

    Name:   _____________________________________________________  Punkte 

     
  1.  Die Figuren A, B, C, D, E und F sind 

Quadrate, die insgesamt eine Fläche 

von 1 m2 bedecken. 

Berechnen Sie die Seitenlänge des  

Quadrates F auf mm genau. 
 

  

 3 

     
     

  2.  Das Wasser eines Zylinders (Höhe = 11 cm, Radius = 3 cm) wird in einen anderen 

Zylinder umgegossen. 
 

a) Wie hoch steigt das Wasser im neuen Zylinder, wenn dieser einen Radius  

  von 5 cm hat ?    
 

b) Wie hoch steigt das Wasser, wenn die Grundfläche des neuen Zylinders halb 

  so gross ist wie diejenige des ursprünglichen Zylinders ? 
 

( Resultate auf mm genau ) 

 3 
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  3.  Von zwei Taxi-Unternehmen weiss man: 

 

Unternehmen A:  Grundgebühr:   Fr. 7.--     

   Kosten je Kilometer:   Fr. 1.50 
 

Unternehmen B: Grundgebühr:    Fr. 5.-- 

   Kosten je Kilometer:   Fr. 2.-- 
 

a) Notieren Sie für beide Taxiunternehmen die Funktionsgleichung.  

b) Zeichnen Sie die Funktionen auf dem beigelegten Arbeitsblatt ein. 

c) Berechnen Sie die Anzahl Kilometer, bei der beide Unternehmen  

  gleich teuer sind. 

 3 

     
     

  4.  Fabian und Christoph fahren mit einer Geschwindigkeit von 21 km/h gemeinsam zum 

Training, Fabian mit einem Töffli, Christoph mit einem Mountainbike. Die Fahrt dauert 

10 Minuten. In dieser Zeit dreht sich das Rad des Mountainbikes von Christoph 1688 

Mal.  
 

a) Berechnen Sie den Raddurchmesser des Mountainbikes von Christoph.  

  ( Resultat auf cm genau ) 

b) Der Raddurchmesser des Töfflis von Fabian beträgt nur 50 cm. Wie  

  oft dreht sich das Töfflirad auf diesem Weg? 

  ( Runden Sie Ihr Resultat auf eine ganze Zahl ) 

 3 

     
     

  5.  Im Laden Bio-Plus beträgt der Anteil der Bioartikel 30%. Nun werden 40 neue Artikel 

ins Sortiment aufgenommen, davon 32 Bioartikel. Neu beträgt der Anteil der 

Bioartikel 50%. Wie viele Artikel konnte man vor der Sortimentserweiterung im Laden 

Bio-Plus finden? 

 3 

     
     

  6.  

 
a) Berechnen Sie den Flächeninhalt des Dreiecks ABC. 

b) Berechnen Sie die Höhe CF . 

c) Berechnen Sie den Flächeninhalt des schraffierten Dreiecks CFM. 

 3 

     

Gegeben ist das Dreieck ABC. 
 

M ist Mittelpunkt der Strecke AB . 
 

AC 6cm BC 8cm= =  
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